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Presseinformation 
 

ISM Köln 2024: Import Promotion Desk präsentiert Edles aus Kakao und Süßes 

aus exotischen Früchten 

Initiative der Importförderung stellt Produzenten aus Ecuador, Kolumbien sowie Ghana und 

ihre hochwertigen Kakao- und Fruchtprodukte vor. 

 

Bonn/Berlin, 12.12.2023 – Nibs, Schokoladentafeln und Kuvertüren aus Edelkakao sind ein 

Highlight auf dem Messestand des Import Promotion Desk (IPD) auf der ISM, die vom 28. 

bis 31. Januar 2024 in Köln stattfindet. Eine weitere Besonderheit auf dem IPD Messestand 

ist die getrocknete violette Passionsfrucht, die Müslis, Backwaren und Schokoladenriegel 

versüßt. Die Initiative zur Importförderung stellt auf der Weltleitmesse für Süßwaren und 

Snacks Kakao- und Fruchtproduzenten aus Ecuador, Kolumbien und Ghana vor, die mit ei-

nem besonderen Angebot und hoher Produktqualität überzeugen können. Alle Unterneh-

men hat das IPD, ein Projekt des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

und Entwicklung (BMZ), im Vorfeld besucht und geprüft, ob sie den europäischen Marktan-

forderungen gerecht werden. 

Edelkakao aus Ecuador und Kolumbien 

Aus Ecuador und Kolumbien begleitet das IPD Kakaoproduzenten nach Köln. Die Unternehmen 

aus Ecuador verarbeiten die spezielle Kakaosorte Arriba Nacional. Sie ist für ihren besonderen 

Geschmack bekannt und in Ecuador als Marke registriert. Aus Kolumbien kommen Kakaopro-

dukte der Sorten Criollo und Trinitario. Neben Kakaomasse, -pasten und -pulpen bieten die 

Produzenten auch Kakao-Nibs zum Snacken sowie Tafeln von Milch- und dunkler Schokolade, 

Pralinen und Kuvertüren an. Das IPD besucht alle Unternehmen und prüft sie sorgfältig, bevor 

sie in das IPD Programm aufgenommen werden. Ein Kriterium ist der Schutz der natürlichen 

Ressourcen. Das IPD arbeitet daher ausschließlich mit Unternehmen zusammen, die die An-

forderungen an entwaldungsfreie Produkte (EU-Abholzungsverbot) und transparente Liefer-

ketten (EU-Lieferkettengesetz) im Blick haben. Einige der IPD Unternehmen implementieren 

bereits Lokalisierungsstrategien, um die Rückverfolgbarkeit zu verbessern. 

Exotische Früchte aus Ghana und Kolumbien 

Ein besonderes Highlight auf der ISM ist die getrocknete Passionsfrucht. Das IPD stellt ein Un-

ternehmen aus Kolumbien vor, das sich auf die Verarbeitung der violetten Passionsfrucht spe-

zialisiert hat. Die Tropenfrucht ist für ihr exotisches Aroma und ihre Saftigkeit bekannt. Und   
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auch getrocknet behält sie ihren intensiven Geschmack. Das Unternehmen im IPD Programm 

stellt auf der ISM gefriergetrocknete Passionsfrucht sowie Fruchtpulver vor. 

Das Angebot an getrockneten Früchten wird von einem Aussteller aus Ghana erweitert: Das 

Unternehmen bietet auf der ISM getrocknete Ananas, Mangos, Papayas und Bananen an. Zu-

dem produziert es Kokosprodukte, wie Kokosflocken und Stücke der getrockneten Kokosnuss. 

Eine Spezialität sind Ananasscheiben, die mit Chili oder Ingwer gewürzt sind.  

IPD auf der ISM Köln: Halle 10.2, Stand E-080g 

 

Import Promotion Desk (IPD)  

Das Import Promotion Desk (IPD) ist eine Initiative zur Importförderung in Deutschland. Das IPD bildet ein Schar-
nier zwischen kleinen und mittleren Unternehmen in ausgewählten Entwicklungs- und Schwellenländern und 
europäischen Importeuren. Ziel ist es, die Partnerländer in den globalen Handel zu integrieren und damit einen 
Beitrag zur nachhaltigen wirtschaftlichen Entwicklung in diesen Ländern zu leisten.  

Das IPD eröffnet Exporteuren aus den Partnerländern den Zugang zum EU-Markt und unterstützt sie beim Aufbau 
von Handelsbeziehungen. Europäischen Importeuren erschließt das IPD neue Bezugsquellen in den Partnerlän-
dern und unterstützt sie beim Beschaffungsprozess bestimmter Produkte.  

Aktuell ist das IPD in 16 Ländern tätig: Ägypten, Äthiopien, Côte d’Ivoire, Ecuador, Ghana, Indonesien, Kenia, 
Kolumbien, Madagaskar, Marokko, Nepal, Peru, Sri Lanka, Tunesien, Ukraine und Usbekistan.  
Das IPD fokussiert sich dabei auf bestimmte Branchen: frisches Obst und Gemüse, natürliche Zutaten für Lebens-
mittel, Pharmazie und Kosmetik, technisches Holz, Schnittblumen und nachhaltiger Tourismus. 

Aufbau und Durchführung des IPD verantwortet die weltweit tätige Entwicklungsorganisation sequa gGmbH in 
enger Kooperation mit dem Bundesverband Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen e.V. (BGA). Gefördert 
wird das IPD vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ). 

Weitere Informationen unter www.importpromotiondesk.de 
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